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Bundesrepublik Deutschland 
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Bonn, den 5. Dezember 1969 


An den Herrn 

Präsidenten des Deutschen Bundestages 


Hiermit übersende ich gemäß § 77 Abs. 1 Nr. 1 des Zollgesetzes 
vom 14. Juni 1961 (Bundesgesetzbl. I S. 737) in der zur Zeit 
geltenden Fassung die von der Bundesregierung beschlossene 

Verordnung zur Änderung des Deutschen 
Teil-Zolltarifs (Nr. 21/69 — Zollaussetzung 
für Kartoffeln) 

nebst Anlage und Begründung mit der Bitte, die Zustimmung 
des Deutschen Bundestages herbeizuführen. 

Federführend ist der Bundesminister der Finanzen. 

Es handelt sich um eine dringliche Zollvorlage im Sinne des 
§ 96 a der Geschäftsordnung des Deutschen Bundestages. 

Die Verordnung ist gleichzeitig dem Herrn Präsidenten des 
Bundesrates übermittelt worden. 


Brandt 
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Deutscher Bundestag — 6. Wahlperiode 


Verordnung 

zur Änderung des Deutschen Teil-Zolltarifs 
(Nr. 21/69 — Zollaussetzung für Kartoffeln) 


Auf Grund des § 77 Abs. 1 Nr. 1 des Zollgesetzes 
vom 14. Juni 1961 (Bundesgesetzbl. I S. 737), zuletzt 
geändert durch das Zwölfte Gesetz zur Änderung 
des Zollgesetzes vom 22. Juli 1969 (Bundesgesetz- 
blatt I S. 879), verordnet die Bundesregierung, nach- 
dem dem Bundesrat Gelegenheit zur Stellungnahme 
gegeben worden ist, mit Zustimmung des Bundes- 
tages: 

§ 1 

Im Deutschen Teil-Zolltarif (Bundesgesetzbl. 1968 
II S. 1044) in der zur Zeit geltenden Fassung wird 
der Anhang Zollaussetzungen/2 mit Wirkung vom 


15. November 1969 nach Maßgabe der Anlage geän- 
dert. 

§2 

Diese Verordnung gilt nach § 14 des Dritten Über- 
leitungsgesetzes vom 4. Januar 1952 (Bundesgesetz- 
blatt I S. 1) in Verbindung mit § 89 des Zollgesetzes 
auch im Land Berlin. 

§3 

Diese Verordnung tritt am Tage nach ihrer Ver- 
kündung in Kraft. 
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Drucksache VI/ 145 


Anlage 

(zu § 1) 


Im Anhang Zollaussetzungen/2 wird hinter der Bestimmung zu Tarifstelle 03.02 - 
A - 1 - b folgende neue Bestimmung eingefügt; 


Tarifstelle 

W arenbezeichnung 

Zollsatz 

allgemein | ermäßigt 

Nachrichtlich *) 

Regelmäßiger 

Zollsatz 

Binnen- 

Zollsatz allgemein ermäßigt 

1 i 

2 I 

1 

3 1 

4 1 

1 5 1 

1 6 1 

7 



Binnen- 1 

1 







Zollsatz 

2 a 






aus 07.01 - 

Kartoffeln, vom 15. No- 







A - III - b - 2 

vember 1969 bis 31. De- 








zember 1969 

frei 

— 

— 

5 '% 

18«/o 

1 

3 Die Angaben in den Spalten 5 bis 7 haben nur unterrichtende Bedeutung. Sie sind 

nicht Gegenstand der Beschluß- 

fassung und werden nicht mit der Verordnung verkündet. 
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Begründung 


(1) Die Kartoffelernte des Jahres 1969 liegt infolge 
Rückgangs der Anbaufläche und niedrigerer Hektar- 
erträge etwa bei 60 Vo der früheren Jahre. Auch in 
den übrigen europäischen Ländern ist der Ernte- 
ertrag zurückgegangen, was zu erheblichen Preis- 
anstiegen geführt hat. 

(2) Zur Deckung des inländischen Bedarfs sind Ein- 
fuhren von Kartoffeln aus den übrigen Mitglied- 
staaten in größerem Umfange erforderlich. Da diese 
Einfuhren auch eine preisdämpfende Wirkung haben 
sollen, wird der noch bestehende Binnen-Zollsatz 
in Höhe von 5 Vo des Wertes für den Zeitraum vom 
15. November 1969 bis zum 31. Dezember 1969 
vollständig ausgesetzt (Artikel 15 Abs. 1 des EWG- 
Vertrages). 
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